
vom 25. bis 31. März 2019 findet die Haus- und 
Straßensammlung der Kreisgruppe Lindau statt. 
Mit dem Erlös dieser Sammelwoche werden viele 
unserer Projekte möglich gemacht: Kinder- und 
Jugendarbeit, Umweltbildung, Öffentlichkeitsarbeit 
oder Beratung durch unsere Mitarbeiter.

Montag, 29.04.2019, 17 – ca. 19 Uhr▪ Lindau, Parkplatz Wäsen
Mit der Gebietsbetreuerin unterwegs
zu den Schätzen am Bodenseeufer
Von den kleinen Pflänzchen bis zu den  Baumriesen 
am Seeufer führt die Entdeckungsreise mit Isolde 
Miller vom BN und Michaela Berghofer vom 
 Landschaftspflegeverband 

Mittwoch, 22.05.2019, 15 – 18 Uhr▪ Bahnübergang Obernützenbrugg
»Internationaler Tag der Artenvielfalt«
Gebietsbetreuerin Isolde Miller stellt am Interna-
tionalen Tag der Artenvielfalt bedrohte Arten und 
Lebensräume im Degermoos vor, und zeigt Maßnah-
men zu ihrem Schutz auf.

Mittwoch, 29.05.2019, 17 – ca. 20 Uhr ▪ Oberreute, Wanderparkparkplatz  
     Hinterschweinhöf
Mit der Gebietsbetreuerin unterwegs 
ins blühende Wildrosenmoos 
Zu sehen sind gut erhaltenes Hochmoor, Streu-
wiesen und Wald. Dazu gibt es Sagen und alte 
Schmugglergeschichten aus der Gegend.

Sonntag, 02.06.2019, 13 – ca. 17 Uhr ▪ Infopavillion am Eistobel, Grünenbach
Mit der Gebietsbetreuerin durch den Eistobel  
und zum höchsten Punkt des Landkreises
Rauschende Wasserfälle, steile Felswände, naturna-
her Wald, der höchste Punkt im Landkreis Lindau: 
Die ganze Palette von Schlucht und Tobel und dem 
weiten Blick über das Westallgäu.  
 

Freitag, 07.06.2019, 20 Uhr bis ca. 22 Uhr ▪ Promenade am Waldsee, Lindenberg
Freitag, 19.07.2019, 20 Uhr bis ca. 22 Uhr  ▪ Naturschutzhäusle in Lindau, Lotzbeckweg
Fledermäuse belauschen und entdecken 
Alles über Fledermäuse mit dem Spezialisten Rudolf 
Zahner, mit Fledermausdetektor und vielen Informa-
tionen. Auch für Kinder interessant!

Freitag 23.08. 2019., 14 – ca. 17 Uhr ▪ Sportplatz in Scheffau
Familienwanderung: Mit der Gebietsbetreuerin 
unterwegs durch den Kesselbachtobel 
Über den Scheffauer Steg über Hirschbergsau 
durchs Katzenloch. Allein die Namen versprechen 
eine abwechslungsreiche Rundwanderung.

Freitag, 13.09.2019, 15 Uhr – ca. 17.30 Uhr ▪ Promenade am Waldsee in Lindenberg
Mit der Gebietsbetreuerin die Vielfalt  
der Lindenberger Moore entdecken
In den abwechslungsreichen Lindenberger Mooren 
mit unterschiedlichen Lebensraumtypen zeigen 
sich sowohl die Probleme als auch die Chancen im 
Naturschutz.

Freitag, 27.09.2019, 15 – ca. 18 Uhr▪ Ehemaliger Gasthof Traube in Schnellers
Unterwegs mit der Gebietsbetreuerin  
im Plenterwald und den Mooren bei Trogen
Hier geht es um Entstehung, Nutzung, Pflege und 
den Schutz dieses Naturschutzgebietes. Interessant 
wird auch der Abstecher zum Geotop Enschenstein.

Freitag, 18.10.2019, 14 – ca. 16.30 Uhr ▪ Parkplatz Scheidegger Wasserfälle
Waldbilder im Naturschutzgebiet Rohrachschlucht
Gemeinsam mit Vertretern vom Bund Deutscher 
Forstleute und Gebietsbetreuerin Isolde Miller 
werden die unterschiedlichen Waldtypen in der 
Rohrachschlucht zum Thema.

Darüber hinaus bieten wir Sonderführungen für 
Gruppen, Vereine, Schulklassen, Kindergärten in  
die Natur an. Fragen Sie nach!

Unsere Veranstaltungen Frühjahr / Sommer 2019

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der Kreisgruppe 
Lindau des BUND Naturschutz
Mittwoch, 10. April 2019, 19.30 Uhr
Ort: Gasthof Köchlin in Lindau

Tagesordnung:

Umfangreiche Anträge bitte vorher an die Geschäftsstelle einsenden
Wir freuen uns auf viele Besucher, auch Gäste sind herzlich willkommen!

Anmeldung und Information:
BN Lindau, Lotzbeckweg 1  • 88131 Lindau
Tel. (08382) 887564
lindau@bund-naturschutz.de
www.lindau.bund-naturschutz.de
Geöffnet: Mo., Mi., Do., Fr.: 8.30 Uhr bis
11.30 Uhr, Mi.: 16 Uhr bis 18 Uhr

Für alle Freiluftveranstaltungen gilt: 
Bei starkem Regen finden keine Exkursionen statt! 
Bitte auf festes Schuhwerk achten!
Wir wünschen Ihnen und uns interessante 
 Veranstaltungen und freuen uns auf Sie!
Anmeldung und Information im Naturschutzhäusle. 
Kleine Änderungen vorbehalten    

Die Veranstaltungen im Rahmen der Gebiets-
betreuung werden von der Stiftung Bayerischer 
Naturschutzfonds gefördert.

In den Trogener Mooren

Bodenseevergißmeinnicht

Exkursion im Degermoos

Am Enschenstein

 ■ Begrüßung
 ■ Ehrungen
 ■ BN aktiv – Tätigkeitsberichte 2018
 ■ Martin Geilhufe – Vorstellung des neuen 

Landesbeauftragten

 ■ Kassenbericht
 ■ Entlastung des Vorstandes
 ■ Neuwahl der Vorstandschaft
 ■ Wünsche, Anträge Diskussion



Was tut eine vom Bayerischen Natur-
schutzfonds geförderte und vom BN ein-
gestellte Gebietsbetreuerin im Landkreis 
Lindau? Isolde Miller war im letzten Jahr 
wieder in den Mooren, den Tobeln und am 
Bodenseeufer aktiv. Hier ein Querschnitt:

 ■ Öffentlichkeitsarbeit: 19 Führungen 
und drei Vorträge, Erstellung von Falt-
blatt und Tafel für das Naturwaldreser-
vat Rohrachschlucht, 13 Presse-
mitteilungen, zahlreiche Presse-, 
Radio- und Fernsehtermine vor allem 
bezüglich der Rohrachschlucht.

 ■ Moore: Zusammenarbeit mit der 
Regierung von Schwaben, der Unteren 
Naturschutzbehörde und dem Land-
schaftspflegeverband, vor allem um 
die Moorrenaturierungen im Landkreis 
weiter voranzubringen. Akquise einer 
Spende des Komitees der Nobelpreis-
trägertagung für die Moorrenaturier-
ung. Organisation von Pflegemaßnah-
men auf den Moorgrundstücken der 
Kreisgruppe in Zusammenarbeit mit 

dem Landschaftspflegeverband, Mit-
arbeit an einem Moorkalender für die 
Allgäuer Moorallianz.

 ■ Tobel: Vorbereitung der Einweihung 
des Naturwaldreservates in der 
Rohrachschlucht, Verhandlungen zum 
Kauf einer weiteren Waldfläche in der 
Rohrachschlucht durch den BN und 
Antragstellung zu Förderung des Kaufes 
durch den Bayerischen Naturschutz-
fonds. Begleitung der Kartierungen von 
Pilzen und totholzbesiedelnden Käfern 
in den Tobelwäldern, die im Auftrag der 
Regierung von Schwaben durchgeführt 
werden. Fortführung der Kartierung 

der Weiserzäune in den Tobelwäldern. 
Unterstützung der Regierung von 
Schwaben bei der Schutzgebiets-
beschilderung von Natura-2000-Gebie-
ten. Kartierung von Frauenschuh-
Stand orten in den Tobelwäldern.

 ■ Bodenseeufer: Kartierung der Strand-
rasengesellschaften und Unterstüt-
zung des Projektes zur Wiederansiede-
lung der Strandschmiele. Beratung des 
Rotary-Clubs Lindau-Friedrichshafen 
für eine Baumpflanzaktion: hier wur-
den über 20 Schwarzpappeln am 
Bayerischen Bodenseeufer gepflanzt.

Exkursion am Bodenseeufer

Springkrautaktion an den Tümpeln in Hergatz

Pappelpflanzaktion mit den Rotariern

Gebietsbetreuung Moore, Tobel, Bodenseeufer –  
eine abwechslungsreiche Tätigkeit

Interreg-Projekt: Kleingewässer für die Bodenseeregion
Inzwischen biegt das Interreg-Projekt in 
die Ziellinie ein. Es wurden in Ellhofen 
zwei Teiche gebaggert und auf dem Gr-
undstück eines langjährigen Mitglieds in 
Weiler drei neue Tümpel angelegt. Die Kle-
ingewässer haben unterschiedliche Tiefen 
und sollen so den unterschiedlichen Am-
phibienarten oder auch Libellen eine neue 
Heimat  bieten. Große Schwierigkeiten 
bereitete der extrem niederschlagsarme 
Sommer: Durch Austrocknung bekam ein 
Flachtümpel in Ellhofen Risse in der Lehm-
abdichtung und konnte das Wasser nicht 

halten. Hier muss im Frühjahr noch nach-
gearbeitet werden. Zwei Pflegeein sätze 
bei den Teichen in Hergatz waren not-
wendig geworden, weil sich das Indische 
Springkraut massiv ausgebreitet hatte. 
Hier wird auch 2019 eine Rupfaktion nötig 
werden. Im Wasserburger Birkenried 
und in Ellhofen führten wir noch  unsere 
Gewässerrallye für Familien durch. Die 
Freie Schule Lindau nutzte ebenso die 
Gelegenheit und erkundete die Tümpel 
im Wäsen mittels der Gewässerrallye. 
Unsere 24 Artensteckbriefe und die Aus-

arbeitung der Gewässerrallye haben wir 
in einer Broschüre zusammengefasst, die 
nun unseren Partnern rund um den See 
zur Verfügung gestellt und 2019  sicherlich 
häufig zum Einsatz kommen wird.


